
Der 130. Psalm Davids
Bicinia Sacra Nr. 13

Text und Melodie: Martin Luther (1524)
Satz: Caspar Othmayr (1547)

8 1. Auß tief − fer not schrey ich zu
Dein gne − dig oh − ren ker zu

1. Auß tief − − − fer not schrey ich zu
Dein gne − − − dig oh − ren ker zu

Vox
   Vulgaris   

Vox
   Altera   

8 dir/ Herr Gott er − hör mein rüf − fen.
mir/ und mei − ner bitt sie öf − fen.

dir/ Herr Gott er − hör mein rüf − − fen.
mir/ und mei − ner bitt sie öf − − fen.

8 Denn so du wilt das se − hen an/ was

Denn so du Herr wilt das se − − hen an/ was

8 sünd und un − recht ist ge − than/ wer kan Herr

sünd und un − recht ist ge − than/ wer kan Herr für dir



8 für dir bley − ben?

bley − − − ben, bley − − ben, für dir bley − ben?

2. Bey dir gilt nichts denn gnad und gunst/ Die sünde zu vergeben.
Es ist doch unser thun umbsonst/ Auch in dem besten leben.
Für dir sich niemand rhümen kan/ Des muß dich förchten yederman/
Und deiner gnaden leben.

3. Darumb auff Got will hoffen ich/ Auff mein verdienst nicht bawen.
Auff ihn mein hertz soll lassen sich/ Und seiner güte trawen.
Die mir zusagt sein werdes wort/ Das ist mein trost und trewer hort/
Des will ich allzeyt harren.

4. Und ob es wert byß inn die nacht/ Unnd wider an den morgen.
Doch sol mein hertz in Gottes macht/ Vertzweyffeln nicht noch sorgen.
So du Israel rechter art/ Der auß dem geyst erzeuget ward/
Unnd seynes Gotts erharre.

5. Ob bey uns ist der sünden vil/ Bey Gott ist vil mehr gnaden.
Sein hant zu helffen hat kein zyl/ Wie groß auch sey der schaden.
Er ist allein der gute Hirt/ der Israel erlösen wirdt/
Auß seinen sünden allen.

Dies ist eine wörtliche Abschrift des originalen Drucks von 1547. Diese Ausgabe ist somit 
gemeinfrei und darf kostenlos, kopiert, bearbeitet, aufgeführt usw. werden. 
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